
scha Patriot.
Frühlings-U?al)!c?.

,»kS ist das Resultat der am Ickten Frei
K I' verschiedenen Distrikten dieses Cau»
tpffttien FriihlingS-Wahlen :

/ Attcntauu Stadt,
t-rmeisler-Thomas Mohr./Eonstabel?Andrew Ainalina.

-tor?William Keck.

Nord-Warv-
'lrichtcr?William S. Ilottng-

William Maddcrn, William H.
Usor?Charles W. Ccke>t.Hnruh?Aaroi, V. Ncninger, Allen Kra«

N. Neuhard. C. W.

L^bel?Samuel Burger.
S>t>e>ichtcr-John D.Lawall.

Süd-Ward.
Dichter-Augustus L. Ruhe.
KHtoren?Reuben Weiß, Georae
IU-Charles K Heist.Dt^ath?Joseph Seip. William Merk.

Fldirektoren-Joseph Aoung.S. Swelb.7»stabcl -Samuel Hartman.
Ost Ward.

hlnchtcr-Jacob Vauman.
gillman. D. Baun

Mlninger.
Unratb-T Gp?

J.w.
s stabcl- Adam '

Nieder MaU"gir.
fl.üabel?Andreas Neum^»

»iildirelioren ?Jacob Michael, I Wei-
ffavid Danner. . I .

pektoren?Aaron Gaumer, H. Uwc?si V
Itor?Peter Nvmig. I / /

Rcubcn Danner, Da La»r/
Odtr-Macungie.'- /

?William LichtcniDilr. / !
«»>. B. Fogel. / /

-Dq!>id Ziegler, J»s>?h??W-
?Ti I. Hoffman. /

?John « »st,

i /.
?»imuel Kuhns, V <?O»bach, >

Rller, JohnWeidknecht, !
Zt-Vm Dornbläse/ /

Ritor?T>l»nan Miüer./ '
avid Ptter/

- t iHanvvtr»
tHtH-Dav» Taylor. /

>. Riilert, Snuel Kitler.
John Trerl. S.
! Gerhard. I

»MMt- '.s Fax.:-. m.Voyer.
Hnstabi»"!> ' Ä)lellv>. I

lce Z! tl>.
' i itsll'n

Mtl.r. /
»hier ?b /
treTsdren-'' >el

h»nrist>r ?A > >z/ Hc . »s
Ba»an.

Bssor?R'U'l,
Titor?Llr,' Peier. I
Euldirekiore»- Kuthai Pcter, JVnsinzer.

Äcnnan. /

M
S»n»cl. /

Rttr ?Wiliari /

ikiorcii?v'H'es TW>s Hoap.
'!, > 'i, Tobias

P!es«i n>, //

Stzldirrklä i, Ä 5, I> Schmeck

Fchensrich» -Dir cl

i ür
C«tabel- 'r ve^l./IRiller?3l I
Its.kloreli .i >s U xr.savid Biery.
Äe>,mli>lcr D. Fvgt.

c>cm Schaat i.o Ticv 11.
Aessor rra^iji.

/ins R.ich, Josiah Che-
''! iftnbnr 112

Zfqm-isti er.N.Buchman.
!> '»utt.

S uwu wob <Ä > Jacob Werly^

ai'b eftrl, >, Friedrichsem>

'L. Äleiler

'^cr^aiil'cl

l >-h«i«!Zeam, John Leith.

Jone

Hamel Fret.

?. JosephH^el.
Jacob «chmecr^

cn Stätler.

ÄÄ'"N-'S- ? Henr, Kp.
l Ncx

L. Dann

qtiä /

lsrc, Hßp Kerchner. sia» Reih.
ri?cr Fetterolf, Wer

Klstler, Joseph Gift,
Jsaac v«.

C°,./-7/kpWunk.
z>iM.M^aii/Z>kgenfuß.

-W>iliam Holy, Moses Keck.
MM«----"Jose pH Herbst, Gabriel Klein.
«>,>/ Gideon Ritter.

W^l-Allen Appels.

Telegraphisches.
Z;eriioiung einer Fabrik.

l3. März. Bri-
>,i/ 5 lickerciftbrik mit allen dazu gehörigen
»/, ? n würbe beute Morgen dnrch eine Feuers-
, eriust circa Für
- >!tl r-ar genommen.

Furchtl'.'.i'l'! lLisenbakn ' Unfall,
su >» ville 18. März. Der Train, wel-

-6 von Nrw .'li üny l j Uhr Nachmittags nach
s cm, Intiaie, fuhr, brach lg Meilen nördlich

ersterem t'te durch die Muddy Fork Brücke
Pasagink,Wagen stürzten 12 bis 15 Fuß

hmck i» las Flürchen.
, der Tender und der Bagage-

ari>» kamen glücklich über die Brücke. Garri-
n !inti>, der Brakeina», wurde getödtet. MrS.

ids au> Mitchell, Indiana, erlitt einen Schen-
iiruch. Jae. Flaxon, ein Pedlar, wurde schwer

und inchrere andere wurden leicht ver-
-I't.
?r o

!> einer zwischen John
klirii und Hugh Donnclly Streit. Der Erstere
«>g seinen Gegner mit einem Hammer und ver-

so, daß er d'esen ?iachtmittag starb.
Tr e n t o n. lg- Mäfz. alle Bankbills

rd ans die nächst Session verschoben worden.
US Esser Caunty ist ein neues Caunty, Union,
bildet worden.

Große Ueberschweinmung.
St. Louis, 20. März. Das Memphis

!ulleti» berichtet von einer großen Ueberschwem-
ung am Arkansas River, durch die ein Schaden
>n angerichtet ist. Die Plantagen
i Cyrus Bend und am Nedford Bajon sind
ie überschwemmt. ?Der Fluß stieg hoher als bei
!r großen Ueberschwemmung in 1644.

UnAlüct'.
Ein Mann Namens Christopher Garthana

urde in der vorletzten Samstag Nacht fast au-
mblickiich an den Glendon Eisenwerken getödtet,
>dem er von einem Gerüste siel. Er war damit

en.? (Easton Dem. .

K.Ä" Ii der Nähe von Linden, Alabama, ist in
cr legten Zeit mehrnials ein wildes Äliätche» ge-
ehen worden. Es läuft beständig nackt und ent-
innt, wenn man sich ihm »aht, mit ungeheurer

>crn, und mau bringt den Umstand jept init diesem
vilven Mädchen in Verbindung.

Hochachtung.
E'ne Anzahl Da-:,n in Philadelphia, haben

neulich ihrem früheren Pastor dem Ehrw. D a n.
Weiser in New Goschenhoppen eine schöne
Bibel zum Geschenke geinacht, als BeiveiS ihrer
Üiebe nnd Hochachtung, und mit der Bitte, sie bei
teni öffentlichen Go/lesdiensie zu gebrauchen.?
Solche Beweise der eiebe und Hochachtung gegen
treue wiener am Worte, sind ebenso verdient als
erfieulich und ang^ehm.

»W- Sell iS/s o. Die Tartaren ziehen ei-
nen Mann bei t-N L?!>ren, wenn sie wollen, daß er
e nen Trunk iie/men soll, und ziehen, bis er den
Mund öffnet, Woraus sie ihm den Liquor hinein
chütten. ?.'lnl rcao me-nt, er kenne Personen bei
se»e» es niist viel Z ehens an ten Ohren erfor-

DI:/N'ichligste Nachricht aus Euba ist
das ga/jliche Mißrat hen der Ta-
bakse rat e. Die P-eise sind deßhalb unge-
heuer Die kieuien Fabriken werden

bald an Tabak ihre Aibeiten ein-
stellen

,

i>ie neue Tariffbill ist der Zoll auf gei-
stig/>etränke von l!!i) auf Zl> Prvccnt hecabge-

sehl.orden. Der Zoll aus Zuck-r wurde nnr 5
Ment hcrabgesll,t. "Wolle, unter 20 EentS
da Uund, ist zollfrei.
»t" Die neuen Cents. Der Prasi«

tmtder Münzanstalt in Philadelphia gibt sich
> lleviühe, um die neuen Cents hervorzubringen.

was die Sache verzögert, ist der Ankauf des
M.viials, Kupfer und Nickel, nnd die Zuberei-
tu« desselben für die Prägung.

Zunahme sich die Geschäfte der
iMnbahntN im Westen erfreuen, kann man dar-
c« daß die Illinois Central-Eisenhgh»
Mellschaft allein Contrakte für Lieferung von KL
»uen Loconwtiven und LUt) Wage» abgeschlossen

l Wohnhaus von John Nichol, in De-
laware Caunty, New Jersey, brannte am vorletz-
ten Montag Abend nieder nnd drei Kinder g, 12
»nd 1-1 Jahre alt, kamen in den Flammen um.-
Dil Eltern waren zur Zeit abwesend.

Vcrbrannr.
Das Courthass in Macon Caunty. Georgien,

wurde neulich durch Feuer zerstört. Viele schätz«
bare Urkunden find mit verbrannt.

0-ü" Eine B i ll wurde in der Louisiana Ge-
setzgebung vorg>bracht, welche dem Haupt einer
jeden Familie eine drei Thaler Zeitung
auf Kosten de« zu nehmen. Auch gut.

tLine Verwandschaft.
In Camdcn heirathite ein Wittwer vor kurzer

Zeit ein junges Marcher», Motler bald da-
rauf seinen Sohn hcirathe»

braver Man» der sich
nicht fürchtet, seine alten Kleid» zutragen, bis er
für neue bezahlen kann.

Illinois
werden von den Geld mäkln« in nicht

> gekauft, ausgenommen >»' t einem Abzug.

Voin Ausland.

! Tage Zieueres von Europa
Ankunft dca Dämpfers Alpa.

Der Krieg in <shiua.?Ätiederlage teS
englische» Ministeriums im Parla-

Boston, 2l). März. Der Dampfer Alps
von Liverpool mit Nachrichten bis zum ä. kam
heute hier an.

lLngland.
, Tie Blatter, welche die AlpS mitbringt, ent-

, halten die Debatte im Parlament über Hr. Cob-
den'S Motion bezüglich des Kriegs in China. ?

Sie schloß mit einer Niederlage des Ministeriums,
aber es wnrde angenommen, daß Lord Palmerston
weder abdanken noch das Ministerium auslösen

' werde.
> Die Abstimmung über Hr. Cobden'S Antrag,
> das Ministerium wegen der Attacke auf Canton zu

tadeln, ergab 263 Ja gegen 247 Nein ?also eine
> Mehrheit von 16 gegen das Ministerium.

Sir John F. llrainpt"«, zullht Gesandter in
Waschington, ist zum Minister in Hannover er-
nannt worden.

Die London Times sagt daß ein Krieg zwischen
Spanien und Mexiko unvermeidlich sei.

China.
Nachiichten Clnna bis zum !5. December

besagen, daß der Kais r seinen Unterthanen lei
' Todesstrafe untrrsagt hat mit den Engländern

" Handel zu treiben.
Hongkong, t5. Jan. Gegen Tanten

haben keine weiteren Operationen stattgefunden.
Die offiziellen Depeschen geben jeht die De-

> tails von einem Versuch, den die Chinesen mach-
ten, um das Tee to-tunc Fort wieder,zunehmen

, und einen Angriffauf die englischen Schiffe durch
eine große Anzahl chinesischer lunken.

Der Angriff war wohl arrangirt; er wurde lei
niedrigem Wasserstand gemacht wo die großen
schiffe nicht manösriren können, wurde aber bril-
liant abgeschlagen.

Admiral Sevmour hat das Dutch Fort und
die Faetory Wardens verlasse» und seine Stellmi'

> gen weiter unten am Fluß verstärkt. Man er-
wartete Rekruten von Singaporc.

am 12. Januar von den Engländer» »iederge-
brannt. Innerhalb der Statt kam ein großer
Brand vor.

Die Mandarinen der verschiedenen Distrikte er-

lassen die blutdürstigsten Edikte gegen die Englän-
der und setzten Belohnungen sür Meuchelmord

, und Brandstiftung aus.
! In Hong Kong wurden alle Chinesen beordert,
i den Dienst der Fremden zu verlassen und nach
> Haus zu kommen, bei Strafe der Tödtung il»,r

Verwantt.n. Darauf hin haben alle chinesischen
l Diener ihre Stellen quitlirt.

B.iefe von Hamburg sagen, daß die Pnvat-
nachrichten von Hong Konz sehr allarmirendcr
')tatur sind. Die chinesische Regierung hat das
Volk zu einer allgemeinen Erbebunq gegen die
Fremden aufgestachelt. Die Bevölkerung fängt
au, außerordentlich viel Courage zu zeigen, was
große Besorgniß erregt.

Die Bewegung beschränkt sich nicht allein auf
, Zhiiia, sondern hat sich auch »ich Singapore ver-

, ren, sich gegen die Angriffe wüthender Chinesen
und Malaien auf der Straße zu vertheidigen.

Ein anderer Brief, der in Hamburg einlief,
meldet, daß Feuer aus den Vorstädten von

> Canton sich zu. hin verbreitete, bis Alles
- ein Flanimcninecr war.

pcrsian.
j Der Pariser Correspondent der London Mor-

ning Post meldet, daß der Vertrag zwischen Per-
, sian und England noch nicht gezeichnet ist. daß aber

, die Feindseligkeiten suSvendirt worden sind, ob-
gleich kein eigentlicher Waffenstillstand geschlossen
wurde.

Frankreich.
" Ein Pariser Brief sagt, daß die Schweizersrage
' nicht vorrückt ; beide Theile sind in böser Stin »

! inung. Der Kaiser Napoleon soll noch schlimmem
' Humors sein, weil er von Preußen dupirt sei.

Hanvelol'crichtt.
Br 0 dst 0 ffe still Mehl do -- Korn und

t Provisionen schwerfällig.

Nachrichten vv» Nicaragua.
' Anl'liiifts>ca Däiiipfcra Tenneffee.
' Au « ch ccnfürÄen. W a l k c r.

Jntcrcssalite Nachrichten von Äüd-?lmc-
rika.

N e w-ZI 0 r k, 20. März. Der Dämpfer Ten-
nessee kam hente hier an und bringt Nachrichten

' von Nicaragua bis zum 7. d. M. und von Aö-
, pinwall bis zum 10. d. M.

Die Alliirten verblieben in San George; Gen.
Walker griff den letzter» Plaß zweimal vergeblich

- an.
> Das Mißlingen des Angriffs von Col. Lock

- ridge auf CastiUo wird der Feigheit des Col. Ti-
> tus zugeschrieben, der später zu Rivas überging.

Die Attiirten griffen am 4. General Walker's
Stellung an, wurden aber zurückgetrieben,

i' Der brittische Dampfer Clyde kam in ÄS-
. pinwall an, und hatte A) Deserteure von Wal-
. ker'S Armee an Bord. Dle KriegSschaluppe De-

; eatur kam am 9. in Panama an.

Aussichten sür eine günstige Zucker-
erndte im Süden, soll nie besser gewesen sein als

- zu ti-ser Zeit.
) LS'Ein Bruder von Eckel, dein vermuthlichen
I Mörder, ist wahnsinnig.

! »S'Kansas ist mehr als »och einmal so groß
als der Staat Illinois.

<A e st 0 r b e »»:

> Ain löten März in Waschington Taunschip,
, Herr Charles Stapp, in seinem tlisten Le-
x bensjahre.

Nachricht.
Nachricht wird hiermit gegeben, daß Dennis

r Hunstcker bei der nächsten AprilCourt für Le-
- cha Caunty, Anspruch machen wird, für eine Lei-

senz, um ein öffentliches Gasthaus zu halten, in
, TreichlersviUe, Waschington Taunschip, besagtem

Caunty, an der-Straße die vo» Allentaun nach
Mauch-Chunk führt. ?Sein Haus ist sehr geräu-

jinig und enthält die nöthige Anzahl Stuben für
! diesen Zweck.

j Flamen 11?. Comischrcitcr.
. > Viärz Ss. IBd7. n.M

eoxeiZliXlcitt kc.
Boc. 1. Ve it enacted by tbe

I'o>vn -Oouncil of tlie Lorougli ot'
kill! it is beret,y ordain-
autbority ot tbe same,

.. . utter tbe legal pub-
nation ok t»t.. Ordinance, tbat tbe
plan and grades as pro-

l l>y ljorou^b
, Engineer, and luid
ot diagrams on pages
19. 21. 2!i, 25, 27, 29. Z

29. 11. <2, 15. 4li. 48. sil>,
st, s<i, are bereby adopted by ll><'
I'cnvn -Council us tbe basis and standurd
standurd tor all suture regulations,

! ot' streets, lanes and alleys in tbe
liorougb ot' open,
or bereatter to bo opened, all
plans and systeins ot grades, iiere-
totore in use aild inconsistent bere-
nitli, are liereby declared to be os
no etl'ect or force.

Bec. 2. bo it furtlier enacted,
tbul bereatter no builcling sball be
erected, nor fence or wall set, nor
sidewalks, curbstones or gutters lo-
cated, along tbe streets, lanes or
alleys os tbe IZorougb ot
unless tbe regulations tlieresor sliall
bave Krst been given l>y tile Lor-
ougb Engineer; and in case tbe
provisions os tins Ordinance lire
violated in tbese respects, it sball
be lawful for tbe Lurgess, in addi-
tion to tbe penalties bereatter iin-
posed, to t'ortlnvitb order tbe re-
inoval os sucb building, tence or

side>vallc, curbstones or gutter
as tbe case may be, at tile cost ot
ttie on ner tbereot.

Bec. 3. .Vnd be it turtber enact-
eel, 'l'kut it sniin duty ot ev-
ery or builder,
tbe r-rvetion ot any foundation
nails t'or>any building or buildings,
tence or nail, side>valli, curbstone
or gutter on an)' or eitber ot tbe
streets, lanes or alleys in said bor-
ougb, to make application to tbe

! treasurer tor a w arrant ot' survey,
directed to tbe Rorougb Engineer,
requiring liim v itbin tbe space
tive days, tioin tlie time sucb nar-
rant may be placed in bands to tix
tbe location anci grade os sucb buii-
ding or buildings, tence or null,

surbslones, or gutter, and
tbe same, togetiier >vitli tiine
sucb presentment >vas made, to en-
dorse on tlie bacic tbereos; n.d
sucb warrant endorsed as atoresaic!
by tlie IjorouZli Isugineer, sball be
sutlicient autliority tor sucb cnvner,
or builder, to proceecl in tbe erec-
tion or construction os sucb build-
ing or buildings, fence or vali, side-
n alk, curbstones or gutter, as mav
be set t'ortb tberein.

Bec, 4 be it turtber enacted
by tbe autbority atoresaid, tbat tbe
liorougb "I>ea?urer sliall receive for
tbe use ot' tlie tjorougb from every
mvner or builder, before be issues
any warrant of survey, tbe follow-

ing rates: tor a single building not
excelling 60 feet front, one dollar
and tiity cents, and for every addi-
tional toot front 2 cents, and tor
every additional toot on side, one
cent^

Bec. 5. be it turtber enact-
ed, 'l'bat any person guilty ot vio-
lating any ot' tlie provisions of tins
Ordinance, and wbo sball be tbereof
legally convicted before tlie burgess,
or any of tbe justices ot'tbe
of tbis ttorougb, sliall toilleit and
siay a tine of ten dollars, togetber

> n itb al! costs ot'suit; provided tbat
nil costs incurred by tbe Lorougb,
in proceedings under tbe provisions
ot' tbe second section! of tliis Ordi-

, nance, sball be recovered in an ac-
tion of debt before tbe liurgess or
iiny justices os tbe of tbis
liorougb.

'I'UUL. vurxe.-z.'

Schulbüche r.
(kW großes Ajsortimen! aller Arien in dieser Ge-

gend verlanglen sschutbitcher, soeben erhaben und zu

Keck, Guth und Helfrich.

Spiegel!

Griui, Rciiingcr und Co.

Guten Morgen Lijsv,
Gut,!» »itigen, was ist deine Eile und wo willst

du so früh hinaus '/ Ei ich gehe nach dem fäschiona-
ble Bonnet-Slohr ;ci so, und wo ist dieser / hast
du nichi« von MrS. Stopp und C»'S. «oniiet (smpo-
rium gehört ? Ich habe nicht, es kann nicht möglich
sein, ich glaubte daß alle i!eui von der große» Im-
provcment zu unserer Stadl gehört halt«, seitdem
sie hier sind, all- die faschionabl'e Ladies von unserm

kriegen ihre Bonnets Sic waren ic-
rcils dieses Frühjahr in den CitieS und haben ein

Assortenicut von Frühling BonnetS ge-
kaufte s«l»e als fän.y Blond LSs.s, S.eapolet'on,
Crepes und fäney Tills, und ein sehr schönes Asior-
»emcnt von Arensch und Doinestic ZlowerS, Mibbons.
F.lnc» und ein reichhaltiges A joite-
nl>nt von Kopf-Dreßes, Mißes BioomerS, alle ron
den vörterste» Arensch Stn!.n> Ei, ehe sie i>» Town
waren inußie» wir nach den xities gehen um uns.re

bekommen, indem wir nur selten
ueuen AaschionS vorher erhalten

sie Juni, aber jetzt erhalten wir

hin von i wir leid daß ich nicht vor

Tprwcpßonnei-!" »>'<djufragcn wo man die neue
Stopp's Stolir, wei?'""'"' kann : Ei natürlich an
und Fäschicns erhallen, die neuen Stiles
Schattirungen von Guter. "iid manche» lei
Waaren von Ä> bis M Prozent . verlauf.n ihre
wo gekauft wcrden können?sie sonst-
Fäfih PriniipleS, daher können auf
wohlfeiler verkaufen als ihre Rachbarn. Waaren

Mrß. Stopp und Co.
Men'au,, Mürz R. n.,:Zm

Oeffenttiche Venou
Aus Montags den l3ten »iid Samstagö

den lBten April
an beiden Tagen um 1 Uhr Nachmittags, solle»
am Stohr von lesse Zellner, in Emaus, Le.

cha Caunth, folgende Güter auf öffentlicher Vcn-
du verkauft werden, nämlich j

Hosenstoffe, Stoff für MannSröcke, Leinlng für
Röcke, Knöpfe, Brustlappen-PatternS, fertigge-
machte Hosen. Brustlappen, u. s. w.. ein Aßorte-
ment Trimmingö.?Gleichfalls DelainS, PrintS,
Ging! amS, Tippet- und Fäney SchawlS, Parosals,
Bänder, Lases und EdgingS. Muslins, Nähseiden,
Erdenwaaisn, als Häsen und Pie-Schüßeln, u> s.
w., Theefetts. TheepotS und Zuckerbowlen.?Eben-
falls Harte Waaren, Eisen, Banden, Glas- und
Hölzerne Knöpfe, Gattenhallen, alle Arten Bür-
sten, Stühle, leere Fäsichen, Fäßer, Boxen, ein

Nägel, Pfannen, Rosinen, verschie-
und Sacktücher, undsonst noch viele Ä. zu melden.

Die Bedingungen am -

Wartung von '

.
Samuel Keininerer, Aßignie.

März 25. 1857.

Öeffentliche Vendu.
Alis Samstag!? den Lasten Nkärz,

um 12 Uhr Mittags, sollen am Hause des ver-
storbenen John T r e i ch l e r, in Sstasching-
ton Taunschip, Lecha Eaunty, folgende Artikel auf
öffentlicher Vendu verkauft werde», nämlich -

Pferde und Pferdegeschirr, Spazier- und Bau-
ern-Wägm, Pflüge und Eggen, Windmühle und
Strohbank, eine Dreschmaschine und Pfeidege-
walt, ungcdroschene Frucht, Heu bei der Tonne,
Strob, Holz- und Iigdlschlitten, Säg-und Bau-
Blöcke, eine Anzahl Holz- und Kohlen-Ocfcn, ei-
ne Verschiedenheit von

Wtohr-Giitern,
und sonst noch viele Artikel zu umständlich zu mel-
dein

Die Bedingungen am Verlaufstage und Auf-
waltung von

Edward Köhler, Assigiue.
März 25. nqlm

Allentaun Akademie.
Der Sommer - Termin fängt an am Montag

den !t7sten April. Zöglinge werden aber zu ir-
gend kiner Zeit empfangen, und ihr Viertel fängt
mit dem Datum des Eintritts an

Raten des Unterrichts per Viertel.
Primary Departement, S 4
Gewöhnliche Englische Zweige, >?. t 50 bis 5 0l)

Höher« do. do. mit Lateinisch und Griech-
isch, ö 0»

Do. do. do. do. und Französisch, 7 Zt)
Musik, v gl,
Gebrauch dc»PianoS für Uebung, 2 W
Zeichnen und Malen bei der Eursu«, an ganz

niederen Bedingungen, je nach der Zahl der Lehr-
stunden.

I. Gregory. Al.
Prinzipal.

März 25. 1857. nqim

Allentaun Hochschule
lind Schullehrer Seminar.

Die Sommcr-Sipung dieser Anstalt nimmt ih-
ren Anfang Montags den 4ten Mai, und dauert
bis Oktober, nämlich zwei Vierteljahre. Unter-
richt wird ertheilt in allen Zweigen des Wissens,
die zu einer guten englischen Geschäftserziehung
gehören, sowie auch in det alten und neuen Spra-
chen, in der niedern und höhern Rechenkunst, im
Gesang, Klavier- und Orgelspielen, Malen,
Zeichnen, «. s. w. Den jungen Herren und Da-
men> welche das Schulhalten lernen wollen, wird
man besondere Aufmeiksamkelt schenken. Nähe-
res zu erfahren beim Prinzipal des Seniinars,

W. Dt. Neyno'.cö, U. N.
N. B. Nur Knaben und junge Herren werden

ln der Anstalt beköstigt; für Märchen sind ande-
' re gute Kosthäuser nahe der Schule.

Allentaun, März 25. nqZm

Nachricht
wird hiermit gegeben, daß Reuden Romig, Admi-
nistrator von derHinlerlaßenschast des verstorbenen
Peter Romig. seine Rechnung von der Vollziehung
seines Vertrauens in der Registers Amtsstube von
Lecha Eaunt? eingetragen hat und daß besagte
Rechnung der Waisencourt auf Donnerstags den
ltiten April, 1857, zur Bestätigung vorgelegt
werden wird.?lntereßirte belieben hieoon Obacht
zu nehme»

Samuel Colvrr, Zkgistrirer.
März 25. 1857. n.^m

An Schreiner!
Alleutaun, Juli 23. nq?bv

Lutherische Calender.

z!"ru"r

MttrktbericZ?te.
Preise in .NUenwun am Dicüstag?^

flauer (Barrel) s«i !)ii

Waizen (Büschel) I ,'!D
Roqqen 7ii
Welschkern. .

. ti«
Safer 4«i
Buckwaizeu .. . f><«
Zlachssaaine». . . l .'!?
lileesaamen. .

. . 7 5»l«
Tiui»tlwsa<imen.. !j Ott
«rnndbeeren. . II
Tal, ttt>
Äer (Duzend) 14 i

! Butter (Pfund) . . 2t»
»nschlitt. .

. . . . .

Schmalz 14

Lchlntenfieisch ... 14
l»>

A.'p.'Lkhiskel'(>«al)
Negqen-Wl'iSker. . 2,1

Sietori'-H«!; (Alaft.) 4
isiche»-H»l; .'j

Steinkohlen (Tonn«) !Z «X«
,'G>'vs 4 .V

Der Allentittm China Stohr.
Tcr Allcntaun China Stohr.
Tcr Allciitann China Ttohr.

Sri» isc>»itl?..usc gegenüber.
Da sindet ihr den größten und all.rs.hiinsten Sto<?

China- GlaS- und L.u!enSwaaren, Erden« und
Brillania-Waaren, diesseits Philadelphla.

?lill Allentaun China Stobr
erhalten sie gegenwärtig Waai.n von de», neueste,,--wl und Paü.rn» für die Frii!.j.>> rs Geschäfte. bei-des so» europäischen uu» Fabriten.

?lin Allentaun China Stohr
findet man jede Verschiedenheit -c» ?iiit,gcsch!rr r-s,
d.n niedersten l'is in d.n hüchsten Preisen, so daß all«
befriedigt werden können.

Mcntaun China Stohr
Eltern welche Haushaltungen anfangen, ode?
Trui>>l un^Töchier aussteuern wollen. Zeit,
jciijlwo ersparen, sc sie ton anrrrfen che sie

Am McUtv
.. ,

v.rkaufen sie
p!)ia Preisen. an Philadev

Den Allentaun .
vergesset nicht, gerade de,» Ccurihaus?!^^

Äll.'Nta»». Marz 2!). 1857.
"

"'über.

Oeffentliche Vendu.
Auf Dienstag.' d.n Zlsien März. Nachmittag«

um I Uhr. soll am Huife Unterzeichneten.
Ecke der Hamilton Straße >,nd Penns Allen. Ta
ver Stadt Allentaun, öffentlich .-rkauft werden -

Ein Pf-rd, ein Spazier-Wagen, ein l ichter Vv-
dywagen mit Springs, ein Schlitten,
Pferdegeschirr, Sattel, Hausgeräthe, Butters»h'
Hvlzvfen, Bellladen, Test, Sink u. f. w.

Die Bedingungen am Verkaufstage und Auf-
wartung von

Jacob Logelbach.
März 2.5. nq.'ini

i't)ens - lseritcherung.

Capital /reibrits
unaufhörlich.

Alle die Profile werden, jedes Jahr, nnter die
Policy-Halter für den"ganzen Termin des Leben«,

Die Hallcr von Policen in Allentaun
sind ersucht anzurufen und ihre
cate für 23 Prozent, aus die Baargeld Pre-
miunis bezahlt in 185ti, und ihren Baargeld Di-
vidend von Prv?ciit, auf ihre Scrip-Dl«
vidende von 1850 tiz !LSV, in Empfang zu nch»

Beschreitende Pamphlets» nicht ausgefüllte
Zorins für Appllcanten, und jede Aufschlüge in
Bezug auf Mutual Lebensversicherung, wird auf
'Verlangen, frei von Kosten, persönlich oder durch
die Post, gegebcn von

Robert C. Wright, Agent.
Allentaun, März 25,1857. nq3m

Dampf Verfeinerte
Cändy-Manufaktur.

Früchte und Zucker-Waaren.

stet und ungcrcstet ; Pickels und 7reserres vcn olle»

N. B. Beste Nungen durch die Post irerten pünkt-

lich besorgt.
C. L. Hcrring,

No 26 Markt-Ttrase, oberhalb der Zront-Ltra-
sie Philadelphia.

Mär; 2>">, n.i>l'7?k

Brooker und Marsh,"
n e t i v n ü re,

Jeden Abend.

März 2.1.1N7. n qNM

tn neueS

Mttdpnpitr Wiiarenhavs.
Burton n. Laning

und Importcure,
No. 124 Arch-?traße, Thüre oberhalb dcr

Philadelphia,

Sand-Käufer kömien hier befriedig» werden, ohne
daß e? fiir sie uoihmendig ist, scnstwo nachzusehen,
und können dabei rersicherl sein daß s>< dadurch den»
Vortheil fiir ihr Geld erhalten werden.

Burton und LaniNg,
124 Arcki Slraße, obsrhalb dcr 6teu, Philadelphia.

"°>. 18S7. nq!>»e

William G. Minher,
"

Importeur und Versertiger von allcn»
Arten Gold u. Silberßullion Fringes-

Ccrdk, Taste!?, S.iceS, Braids, Eml'reidering B«t»
lionk, SpangleS, Slernc«. Euibkni«, Aew.l», G»-.
vcls, Slimnikasten nnd Ballen. Degen, Epaulers,
Saschcs, Slräupc, Geld- und
Thcalrc und Militärische Girier. Gicichfalt»,
galten, Banners, Flaggen, fiir Frsiinaurer, Odd-
Lellows und alle andere Gesellschaften, von Verschiß
denen Sti'l«, mit einein-«gemeinen A>s«rle»»m »««

Mintzer S Patent Fliegen,,etze fme
Ps c»d e,

??«rd Nie.Llraue, Philatclfkia.
Ma> j 2^>,


